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Herren I wieder in 3. Liga 

Am 20. Januar startete das Herren 
I in die Rückrunde. Ziel war es, 
den bis anhin belegten 8. Platz 
halten und somit den Abstieg 
verhindern zu können. Der Start 
verlief allerdings nicht wie ge-
wünscht und man musste gleich 
zwei Mal als Verlierer vom Platz.  

Eine Reaktion war gefragt und sie 
sollte auch folgen. Mit der besten 
Saisonleistung konnte man in 
Dübendorf, an der 7. Runde, zu-
erst den Tabellennachbarn aus 
Gansingen mit 5:2 besiegen und 
zudem gegen das drittplatzierte 
Elgg einen verdienten Punkt holen 
und somit einen Achtungserfolg 
landen. 

So schnell der Erfolg kam, so 
schnell verflog er jedoch auch 
wieder und das Fanionteam aus 
Ehrendingen wurde auf den har-
ten Abstiegskampf-Boden zurück 
befördert. In weiteren Schlüssel-
spielen an der vorletzten Runde 
verlor man erneut beide Spiele, 
was bedeutete, dass es an der 
letzten Spielrunde zum Abstiegs-
kampf-Finale gegen die Uhwieser 
Rotäugli kommen würde.  

Leider konnten die Bulldogs, wie 
so oft in dieser Saison, ihre Stär-
ken zu wenig ausspielen. Dazu 
kommt, dass man trotz vielen 

Chancen zu wenig reüssierte. Eine 
Seuche, die das Herren I von der 
ersten Runde an begleitete und 
sicherlich ein Grund für den Ab-
stieg darstellt. 

Ausblick: Die Mannschaft wird 
nächstes Jahr folglich wieder in 
der dritthöchsten Liga antreten. 
Mit Robin Brunner wird ein letzt-
jähriger A-Junior das Herren I 
verstärken. Pascal Curschellas 
kehrt nach überstandener Verlet-
zung ebenfalls ins Team zurück. 
Zudem konnte man mit Philipp 
Wittwer, Philipp Barth und Marc 
Baumann drei neue Spieler ver-
pflichten bzw. verlorene Söhne 
nach Ehrendingen zurückholen. 
Man darf also gespannt sein, was 
die neue Saison, die am 25. Mai 
mit dem Cupspiel in Oberwil be-
ginnt, mit sich bringen wird. 

Text: Joël Stuber 

Saisonabschluss Junioren D 

Die 2. Saisonhälfte startete gleich 
mit einem Spiel um Rang 4. Hatte 
man in der Hinrunde noch gegen 
Lok Reinach verloren, wollte man 
es dieses Mal besser machen. 

Gesagt, getan. Mit der bis dato 
besten Saisonleistung konnte man 
die Wynentaler gleich mit 11:3 in 
die Schranken weisen. Im zweiten 
Spiel musste man dann den bis 

Saisonende ungeschlagenen Ba-
denern Tribut zollen. Es folgten an 
den weiteren Runden abwechs-
lungsweise Sieg und Niederlage, 
weshalb an der letzten Runde 
noch verschiedene Tabellenkons-
tellationen möglich waren.  

Im letzten Saisonspiel gegen 
Merenschwand ging es dann noch 
um den guten dritten Platz. Um 
diesen erreichen zu können, 
musste man den Gegner jedoch 
mit sechs Toren Unterschied be-
zwingen. Der Start war verheis-
sungsvoll, lag man nach gut drei 
Sekunden tatsächlich bereits in 
Führung. Am Schluss reichte es 
zwar für den Sieg, jedoch nicht 
ganz für den dritten Platz. 

Fazit: Ich gratuliere den Jungs zu 
einer vorzüglichen Saison. Be-
denkt man, dass an zwei Runden 
zu dritt gespielt werden musste, 
ist der vierte Schlussrang mit 
Hochachtung zu bejubeln und 
man darf gespannt sein auf die 
kommende Saison. 

Als Saisonabschluss besuchte man 
zusammen mit den C-Junioren 
den Playoff-Halbfinal zwischen GC 
Unihockey und Malans in Zürich. 
Beeindruckt ob der technischen 
und läuferischen Fähigkeiten der 
Stars, war dieser Event ein voller 
Erfolg und verleiht dem einen 
oder anderen bereits hungrigen 
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Bulldog vermutlich noch eine 
zusätzliche Motivationsspritze. 

 

Text: Joël Stuber 

Weihnachtsanlass Herren 

Ende Januar war es wieder soweit 
und der diesjährige Weihnachts-
anlass der Herren-Mannschaften 
stand auf dem Programm. 

Wie gewohnt, mussten sich die 
Teilnehmer das Abendessen zu-
erst verdienen. Dieses Mal ver-
suchten wir uns im relativ einfach 
anschaubaren, aber dann doch 
recht anspruchsvollen Curling in 
Baden-Dättwil. Neben spektakulär 
gespielten Steinen – wenn teil-
weise auch mehr mit Glück als mit 
Können – hatte der eine oder 
andere dann doch etwas Mühe 
mit dem rutschigen Spielfeld, so 
dass es zu spektakulären Show-
Einlagen kam. Es hat richtig Spass 
gemacht und war interessant, 
einmal einen Einblick in eine 

Sportart zu erhalten, welche die 
meisten nur aus den Fernseh-
übertragungen kennen.  

Anschliessend genossen wir im 
clubeigenen Restaurant bei ange-
regten Diskussionen ein feines 
Chäs-Fondue und ein gutes Glas 
Wein. In der Walter-Bar in Baden 
fand der gelungene Abend dann 
bei einem Bier seinen Ausklang. 

 
Text: Patrick Koch 

Rückblick 2. Saisonhälfte Jun. E 

Da wir jeweils nicht gleich viele 
Spiele und teilweise auch gegen 
andere Mannschaften spielten, 
konnte die Rückrunde wie eine 
neue "Saison" betrachtet werden. 

Nach den überraschenden Ergeb-
nissen aus der Vorrunde starteten 
wir voller Erwartungen in den 
ersten Spieltag. Leider schafften 
wir es nicht, mit allen Spielern an 
die Runden zu gehen, wodurch 
wir jeweils mit den wechselnden 

Blockzusammensetzungen zu 
kämpfen hatten. Doch auch diese 
Spielrunden wurden mit vollem 
Einsatz und bis zum Schlusspfiff 
mit tollem Teamgeist angegan-
gen. Sei dies nach einem 6 Tore 
Rückstand oder wenn man sich 
beim Gegner festsetzen konnte 
und einfach kein Schuss ins Netz 
gehen wollte.  

Bei einigen Spielen widerspiegelte 
das Resultat nicht den Spielver-
lauf, war der Resultatunterschied 
doch lediglich durch 2-3 subopti-
male Wechsel zustande gekom-
men. Insgesamt kann die Rück-
runde aber als voller Erfolg be-
zeichnet werden, konnte die wohl 
jüngste Mannschaft in der Gruppe 
doch einige Male reüssieren. 

Fazit: Super Einsatz jedes Einzel-
nen und ein toller Teamgeist. Da 
habt ihr einige Spitzenteams rich-
tig herausgefordert und nervös 
gemacht. 

 
Text: Aschi Grab 

Die nächsten Anlässe 
Datum Zeit Team Anlass Ort 
25.05.2019 18:00 Herren I Cup 1/128-Final vs. TV Oberwil Thomasgarten, Oberwil BL 
07.06.2019 19:00 Aktive Generalversammlung Gemeindehaus Unterdorf, Ehrendingen 
22.06.2019 11:00 Alle Bulldogs Day MZH Lägernbreite, Ehrendingen 
26.06.2019 18:00 Alle Stock-Test-Day Bauer Sport Turnhalle Freienwil 
30.08.-01.09.2019 11:00 Herren I Trainingsweekend Linth-Arena sgu, Näfels 

 


